
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
193. Ratssitzung vom 7. März 2018
 
 
 
3818. 2017/283 

Weisung vom 30.08.2017: 
Schulamt, Pilotphase II des städtischen Pilotprojekts mit gebundenen Tagesschu-
len an der Volksschule, Objektkredit für 2018–2022 

  
Antrag des Stadtrats 
 
1. Für die Führung der Schulen 

– Aegerten 
– Albisriederplatz 
– Altstetterstrasse 
– Am Wasser 
– Balgrist-Kartaus 
– Blumenfeld 
– Bungertwies 
– Dachslernstrasse-Feldblumen 
– Fluntern-Heubeeribüel 
– Hans Asper 
– Heumatt 
– Hirzenbach 
– Hutten 
– Gubel 
– Ilgen 
– Kappeli (Kindergarten und Primar) 
– Kornhaus 
– Leutschenbach 
– Limmat 
– Mattenhof 
– Neubühl 
– Nordstrasse 
– Pfingstweid 
– Rebhügel 
– Riedtli 
– Scherr 
– Schauenberg 
– Schütze 
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– Staudenbühl 
– Weinberg-Turner 

als gebundene Tagesschulen im Rahmen des städtischen Pilotprojekts Tagesschule 
2025 (Projektphase II, freiwilliges Modell) mit einem Elternbeitrag von Fr. 6.– pro 
gebundenem Mittag (Einheitstarif) wird für die Jahre 2018–2022 ein Objektkredit von 
67,77 Millionen Franken bewilligt. 

Der Objektkredit von 67,77 Millionen Franken erhöht und vermindert sich um die Be-
träge, die sich aus der Teuerung (Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise 
Stand Dezember 2016, Basis Dezember 2010) und aus Änderungen des anwendba-
ren Personalrechts ergeben. 

2. Die Präsidentinnen- und Präsidentenkonferenz wird ermächtigt, einzelne der Schu-
len gemäss Ziff. 1, die am Versuch neu teilnehmen, während der Vorbereitung aus 
der Versuchsanordnung zu entlassen, sofern dannzumal die Voraussetzungen für 
eine Überführung in das Modell Tagesschule 2025 nicht erfüllt sind. Falls sich her-
ausstellt, dass stattdessen eine andere Schule die Voraussetzungen erfüllt und der 
Objektkredit gemäss Ziff. 1 dadurch nicht überschritten wird, kann die Präsidentin-
nen- und Präsidentenkonferenz diese andere Schule in die Versuchsanordnung auf-
nehmen. Wird eine Schule aus der Versuchsanordnung entlassen und nicht durch 
eine andere Schule ersetzt, reduziert sich der Objektkredit gemäss Ziff. 1 anteilmäs-
sig. 

 
Referent zur Vorstellung der Weisung: Severin Pflüger (FDP) 
 
(Fraktionserklärungen siehe Beschluss-Nr. 3819/2018–3825/2018) 

 
 Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Schul- und Sportdepartements Stellung. 

 
 
Änderungsanträge 1–2 zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der nachfolgenden Änderungs-
anträge. 
 
Die Minderheit 1 der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Für die Führung der Schulen 

– Aegerten 
– Albisriederplatz 
– Altstetterstrasse 
– Am Wasser 
– Balgrist-Kartaus 
– Blumenfeld 
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– Bungertwies 
– Dachslernstrasse-Feldblumen 
– Fluntern-Heubeeribüel 
– Hans Asper 
– Heumatt 
– Hirzenbach 
– Hutten 
– Gubel 
– Ilgen 
– Kappeli (Kindergarten und Primar) 
– Kornhaus 
– Leutschenbach 
– Limmat 
– Mattenhof 
– Neubühl 
– Nordstrasse 
– Pfingstweid 
– Rebhügel 
– Riedtli 
– Scherr 
– Schauenberg 
– Schütze 
– Staudenbühl 
– Weinberg-Turner 

als gebundene Tagesschulen im Rahmen des städtischen Pilotprojekts Tagesschule 
2025 (Projektphase II, freiwilliges Modell) mit einem einkommensabhängigen Eltern-
beitrag von Fr. 6.– mit einem Maximaltarif von Fr. 12.– und einem Minimaltarif von 
Fr. 4.50 pro gebundenem Mittag (Einheitstarif) wird für die Jahre 2018–2022 ein Ob-
jektkredit von 67,77 Millionen Franken bewilligt. 

[…] 
 
Die Minderheit 2 der SK PRD/SSD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Für die Führung der Schulen von 20 durch die Präsidentinnen- und Präsidenten-

konferenz aus der folgenden Liste ausgewählten Schulen: 

– Aegerten 
– Albisriederplatz 
– Altstetterstrasse 
– Am Wasser 
– Balgrist-Kartaus 
– Blumenfeld 
– Bungertwies 



 

4 / 8 
 
 

– Dachslernstrasse-Feldblumen 
– Fluntern-Heubeeribüel 
– Hans Asper 
– Heumatt 
– Hirzenbach 
– Hutten 
– Gubel 
– Ilgen 
– Kappeli (Kindergarten und Primar) 
– Kornhaus 
– Leutschenbach 
– Limmat 
– Mattenhof 
– Neubühl 
– Nordstrasse 
– Pfingstweid 
– Rebhügel 
– Riedtli 
– Scherr 
– Schauenberg 
– Schütze 
– Staudenbühl 
– Weinberg-Turner 

als gebundene offene Tagesschulen im Rahmen des städtischen Pilotprojekts Zür-
cher Tagesschule 2025 (Projektphase II, freiwilliges Modell mit zweimal jährlich er-
folgender Auswahl der besuchten Mittage) mit einem Elternbeitrag von Fr. 6.– pro 
gebundenem besuchtem Mittag (Einheitstarif) wird für die Jahre 2018–2022 ein Ob-
jektkredit von 67,77 50 Millionen Franken bewilligt. 

Der Objektkredit von 67,77 50 Millionen Franken erhöht und vermindert sich um die 
Beträge, die sich aus der Teuerung (Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise 
Stand Dezember 2016, Basis Dezember 2010) und aus Änderungen des anwendba-
ren Personalrechts ergeben. 

[Die Dispositivziffer 2 wird entsprechend angepasst: […] sofern dannzumal die Vo-
raussetzungen für eine Überführung in das Modell Zürcher Tagesschule 2025 nicht 
erfüllt sind. […] ] 

 
Mehrheit: Vizepräsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP), Referent; Präsidentin Isabel Garcia (GLP), 

Duri Beer (SP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Heidi Egger (SP), Christian Huser (FDP), 
Muammer Kurtulmus (Grüne), Markus Merki (GLP), Severin Pflüger (FDP), Mark Richli 
(SP) 

Minderheit 1: Rosa Maino (AL), Referentin 
Minderheit 2: Elisabeth Liebi (SVP), Referentin; Dr. Daniel Regli (SVP) 
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Abstimmung gemäss Art. 36 GeschO GR (gleichgeordnete Anträge): 
 
Antrag Stadtrat / Mehrheit     89 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 1      9 Stimmen 
 
Antrag Minderheit 2    18 Stimmen 
 
Total 116 Stimmen 
 
= absolutes Mehr   59 Stimmen 
 
Damit ist dem Antrag der Mehrheit zugestimmt. 
 
 
Änderungsantrag 3, neue Dispositivziffer 1b (Die Dispositivziffer 1 wird zu Dispositivziffer 
1a) 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt folgende neue Dispositivziffer 1b:  
 
1b)  Angebote der Aufgabenhilfe sind Bestandteile der Schulen gemäss Dispositivziffer 

1a, wobei eine Abmeldemöglichkeit vorzusehen ist. 

[Der Objektkredit in Dispositivziffer 1a erhöht sich um 4,6 Millionen Franken]. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Rosa Maino (AL), Referentin; Präsidentin Isabel Garcia (GLP), Vizepräsident Dr. Jean-
Daniel Strub (SP), Duri Beer (SP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Heidi Egger (SP), Christi-
an Huser (FDP), Muammer Kurtulmus (Grüne), Markus Merki (GLP), Severin Pflüger 
(FDP), Mark Richli (SP) 

Minderheit: Elisabeth Liebi (SVP), Referentin; Dr. Daniel Regli (SVP) 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 98 gegen 18 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag 4, neue Dispositivziffer 1c (Die Dispositivziffer 1 wird zu Dispositivziffer 
1a, die Nummerierung wird gemäss Ratsbeschluss angepasst) 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt folgende neue Dispositivziffer 1c: 
 
1c)  Im Sinne des kindgerechten und ausgewogen auf die Schultage verteilten Unter-

richts (VSV) können die Schulen ab der 5. Klasse an 4 Nachmittagen unterrichten. 

[Der Objektkredit in Dispositivziffer 1a erhöht sich um 2,2 Millionen Franken]. 
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Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Rosa Maino (AL), Referentin; Vizepräsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP), Duri Beer (SP), 
Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Heidi Egger (SP), Muammer Kurtulmus (Grüne), Mark Richli 
(SP) 

Minderheit: Severin Pflüger (FDP), Referent; Präsidentin Isabel Garcia (GLP), Christian Huser (FDP), 
Elisabeth Liebi (SVP), Markus Merki (GLP), Dr. Daniel Regli (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 61 gegen 56 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Änderungsantrag 5, neue Dispositivziffer 1d (Die Dispositivziffer 1 wird zu Dispositivziffer 
1a, die Nummerierung wird gemäss Ratsbeschluss angepasst) 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung des nachfolgenden Änderungs-
antrags. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt folgende neue Dispositivziffer 1d:  
 
1d)  Über die gesamte Dauer der Pilotphase II werden den Schulen Fr. 30.– pro gebun-

denem Mittag (Mittagsbetreuungseinheit) bereitgestellt. 

[Der Objektkredit in Dispositivziffer 1a erhöht sich um 4,1 Millionen Franken]. 
 

Mehrheit: Severin Pflüger (FDP), Referent; Präsidentin Isabel Garcia (GLP), Vizepräsident Dr. 
Jean-Daniel Strub (SP), Duri Beer (SP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Heidi Egger (SP), 
Christian Huser (FDP), Muammer Kurtulmus (Grüne), Elisabeth Liebi (SVP), Markus 
Merki (GLP), Dr. Daniel Regli (SVP), Mark Richli (SP) 

Minderheit: Rosa Maino (AL), Referentin 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 108 gegen 9 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) 
zu. 
 
 
Schlussabstimmung über die bereinigten Dispositivziffern 1–2 
 
Die Mehrheit der SK PRD/SSD beantragt Zustimmung zu den bereinigten Dispositiv-
ziffern 1–2. 
 
Die Minderheit der SK PRD/SSD beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffern 
1–2. 
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Mehrheit: Vizepräsident Dr. Jean-Daniel Strub (SP), Referent; Präsidentin Isabel Garcia (GLP), 
Duri Beer (SP), Dr. Balz Bürgisser (Grüne), Heidi Egger (SP), Muammer Kurtulmus  
(Grüne), Markus Merki (GLP), Mark Richli (SP) 

Minderheit: Elisabeth Liebi (SVP), Referentin; Dr. Daniel Regli (SVP) 
Enthaltung: Christian Huser (FDP), Rosa Maino (AL), Severin Pflüger (FDP) 

 
Abstimmung gemäss Art. 43bis Abs. 2 Gemeindeordnung (Ausgabenbremse): 
 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 97 gegen 19 Stimmen (bei 1 Enthaltung) 
zu. Somit ist das Quorum von 63 Stimmen für die Ausgabenbremse erreicht.  
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
1a. Für die Führung der Schulen 

– Aegerten 
– Albisriederplatz 
– Altstetterstrasse 
– Am Wasser 
– Balgrist-Kartaus 
– Blumenfeld 
– Bungertwies 
– Dachslernstrasse-Feldblumen 
– Fluntern-Heubeeribüel 
– Hans Asper 
– Heumatt 
– Hirzenbach 
– Hutten 
– Gubel 
– Ilgen 
– Kappeli (Kindergarten und Primar) 
– Kornhaus 
– Leutschenbach 
– Limmat 
– Mattenhof 
– Neubühl 
– Nordstrasse 
– Pfingstweid 
– Rebhügel 
– Riedtli 
– Scherr 
– Schauenberg 
– Schütze 
– Staudenbühl 
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– Weinberg-Turner 

als gebundene Tagesschulen im Rahmen des städtischen Pilotprojekts Tagesschule 
2025 (Projektphase II, freiwilliges Modell) mit einem Elternbeitrag von Fr. 6.– pro 
gebundenem Mittag (Einheitstarif) wird für die Jahre 2018–2022 ein Objektkredit von 
74,57 Millionen Franken bewilligt. 

Der Objektkredit von 74,57 Millionen Franken erhöht und vermindert sich um die Be-
träge, die sich aus der Teuerung (Zürcher Städteindex der Konsumentenpreise 
Stand Dezember 2016, Basis Dezember 2010) und aus Änderungen des anwendba-
ren Personalrechts ergeben. 

1b.  Angebote der Aufgabenhilfe sind Bestandteile der Schulen gemäss Dispositivziffer 
1a, wobei eine Abmeldemöglichkeit vorzusehen ist. 

1c.  Im Sinne des kindgerechten und ausgewogen auf die Schultage verteilten Unter-
richts (VSV) können die Schulen ab der 5. Klasse an 4 Nachmittagen unterrichten. 

2. Die Präsidentinnen- und Präsidentenkonferenz wird ermächtigt, einzelne der Schu-
len gemäss Ziff. 1, die am Versuch neu teilnehmen, während der Vorbereitung aus 
der Versuchsanordnung zu entlassen, sofern dannzumal die Voraussetzungen für 
eine Überführung in das Modell Tagesschule 2025 nicht erfüllt sind. Falls sich her-
ausstellt, dass stattdessen eine andere Schule die Voraussetzungen erfüllt und der 
Objektkredit gemäss Ziff. 1 dadurch nicht überschritten wird, kann die Präsidentin-
nen- und Präsidentenkonferenz diese andere Schule in die Versuchsanordnung auf-
nehmen. Wird eine Schule aus der Versuchsanordnung entlassen und nicht durch 
eine andere Schule ersetzt, reduziert sich der Objektkredit gemäss Ziff. 1 anteilmäs-
sig. 

 
Mitteilung an den Stadtrat und amtliche Publikation am 14. März 2018 gemäss Art. 10 
der Gemeindeordnung 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 
 


